
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betr. Ersttrimester – Risikoberechnung für eine fetale Trisomie 21, 13 oder 18 
 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen, 
 
 
Eine Ersttrimester – Risikoberechnung für eine fetale Trisomie 21, 13 oder 18 ist bei 
Zwillingen und bei Schwangerschaften nach ART auf folgende drei Wege möglich: 
 

1. Berechnung durch die Labore aufgrund NT und Alter. Die FMF - Deutschland 
nutzenden Labore haben für ihre jeweiligen Kunden eine kostenlose 
Berechnung ohne Biochemie zugesagt, wenn Sie zertifiziert sind (nur 
zertifizierte Ärztinnen/Ärzte). 
 

2. Sie können die CD von der FMF Deutschland bekommen und das Risiko 
selbst berechnen, wenn Sie hierfür zertifiziert sind. Das Sekretariat der 
SGUM/ SGUMGG (s. Homepage) beantragt dann die CD für Sie. Sie 
müssen in jedem Fall neben dem NT-Zertifikat den Fähigkeitsausweis 
besitzen. 

 
3. Sie können sich auch bei FMF - London zertifizieren lassen und deren 

Software auf ihrem PC installieren. Dann reicht es, wenn Sie Ihre 
Zertifizierung der SGUMGG in Kopie mit jährlichem Audit zuschicken. 

 
 
Mit freundlichen Grüssen, 
 
 
Prof. Dr. med. S. Tercanli, Schwangerschaftskommission 
PD Dr. med. T. Burkhardt, SGUMGG 
Prof. Dr. med. N. Ochsenbein, AFMM 
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UniversitätsSpital Zürich 
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Tel +41 44 255 11 11 
FAX + 41 44 255 51 07 
E-Mail nicole.ochsenbein@usz.ch 

 
Secretary: Dr. med. M. Hodel 
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Geburtshilfe 
CH-6004 Luzern 
Tel.  +41 41 205 35 05 
FAX +41 41 205 28 10 
E-mail markus.hodel@luks.ch 
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